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Schwangerenberatung

Staatlich anerkannte 
Beratungsstelle für 
Schwangerschaftsfragen

Staatlich anerkannte Beratungsstelle  
für Schwangerschaftsfragen
im Gesundheitsamt Ingolstadt

Telefon:  0841 305-1452
E-Mail:   schwangerenberatung@ingolstadt.de

Öffnungszeiten 

Mo bis Fr		  08.00 bis 12.30 Uhr
Mo und Di	 13.30 bis 16.00 Uhr
Do		  13.30 bis 17.30 Uhr

sowie nach telefonischer Vereinbarung auch au-
ßerhalb der Öffnungszeiten. Auch Abendtermine 
sind möglich.

So finden Sie uns in IngolstadtWir sind erreichbar

im Gesundheitsamt der Stadt Ingolstadt 
direkt am Zentralen Omnibusbahnhof (ZOB):

Stadt Ingolstadt 
Gesundheitsamt 
Esplanade 29
85049 Ingolstadt

Terminvereinbarung

Vereinbaren Sie einen Termin bei uns per E-Mail 
schwangerenberatung@ingolstadt.de  
unter Angabe Ihrer Telefonnummer

oder über das Kontaktformular auf:
www.ingolstadt.de/schwangerenberatung
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‣ Wir gehen individuell auf Ihre Situation, 	
	 Ihre Bedürfnisse und Fragen ein

‣ Die Beratung erfolgt durch qualifizierte 
	 Fachkräfte, die der Schweigepflicht  
	 unterliegen

‣ Bei einer Schwangerschaftskonflikt-
	 beratung kann kurzfristig ein 
	 Beratungstermin vereinbart werden

‣ Wir beraten kostenlos und unabhängig 
	 von Ihrer Nationalität und Religion 

‣ Je nach Problemlage kann kurzfristig 
	 eine Ärztin hinzugezogen werden

‣ Sie können auch gerne 
	 in Begleitung kommen

‣ Beratung bei Bedarf  
	 in englischer Sprache

Wir über uns Wir bieten

Darüber hinaus informieren wir

‣ Beratung in allen die Schwangerschaft  
	 betreffenden psychosozialen Fragen  

‣ Begleitung während der Schwangerschaft  
	 und nach der Geburt bis zum dritten  
	 Lebensjahr 

‣ Schwangerschaftskonfliktberatung nach 
	 § 219 StGB mit Bescheinigung

‣ Beratung zur Vertraulichen Geburt

‣ Auf Wunsch anonyme Beratung

‣ Nachgehende Betreuung ab der Geburt  
	 oder nach einem Schwangerschaftsabbruch 

‣ Psychosoziale Beratung bei Pränataldiagnostik 

‣ Informationen über gesetzliche und  
	 finanzielle Hilfen, z.B. Elterngeld, Elternzeit 
	 / Hilfestellung bei der Beantragung 

in Schulen und Jugendgruppen zu: 

‣ sexualpädagogischer Gesundheitsförde- 
	 rung durch Veranstaltungen zu den 
	 Themen: Sexualität, Schwangerschaft, 
	 Liebe und Freundschaft 

‣ STI
	 sexual-transmitted infections / 
	 sexuell übertragbare Infektionen /
	 Aidsprävention

‣ Vermittlung von Leistungen der  
	 Landesstiftung „Hilfe für Mutter 
	 und Kind“  

‣ Beratung zu den Themen:  
	 Schwangerschaft, Sexualität, Familien-
	 planung und Empfängnisverhütung 

‣ Bindungsorientierte Elterngespräche


